
 Interaktive Bodenzeitung in der Fußgängerzone zum Thema 
Gewalt gegen Mädchen und Frauen 

Am 11. Mai 2006 initiierte das Frauenhaus 
Kempten gemeinsam mit dem 
Mädchenhaus und dem Frauennotruf eine 
sog. „Interaktive Bodenzeitung“ in der 
Fußgängerzone. 
Aus drei verschiedenen Richtungen führten 
zahlreiche am Boden befestigte Infopunkte 
zur Bodenzeitung vor dem Modehaus 
Reischmann.
Die Infopunkte transportierten neueste 
Umfrageergebnissen und klare Aussagen 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 
und für deren Selbstbestimmungsrechte.
Die Bodenzeitung selbst war wie ein kurzer 
Fragebogen gestaltet und wurde in einer 
Größe von ca. 2 auf 3 Meter am Boden 
befestigt. Passantinnen und Passanten 
waren aufgefordert ihre Meinung bzw. ihr 
Wissen per Eddingstrich zu äußern.
Für uns Veranstalterinnen war es 
verblüffend wie viel Interesse die 
Infopunkte und auch die Zeitung erfuhr. 
Überraschend viele Menschen blieben 
stehen um sich zu informieren und zu 
beteiligen. Über 130 wirkten an der 
Bodenzeitung selbst mit. Besonders 
gefreut hat uns, dass auch viele junge 
Menschen, sowie viele männliche 
Passanten keine Scheu zeigten sich zu 
beteiligten. 
Sehr spannend war für uns 
VeranstalterInnen natürlich das Ergebnis 
der Bodenzeitung. So überraschte uns, 
dass so viele TeilnehmerInnen bereits 
einmal Gewalt gegen Frauen und Kinder in 
ihrem Umfeld wahrgenommen hatten, was 
aus unserer Sicht auf eine gewisse 
Sensibilisierung für dieses Thema hinweist. 
Sehr aussagekräftig war auch das 
Ergebnis zu der Frage, ob die Gesetze in 
Deutschland Frauen und Kinder genügend 
schützen. Hier stimmten nur 5 mit ja und 
112 Menschen mit nein.
Zur Übersicht nun einige der Infopunkte, 
mit Ergebnissen der ersten repräsentativen 
bundesweiten Studie zu Ausmaß, Intensität 
und Folgen von Gewalt an Frauen, sowie 
die Bodenzeitung mit dem Ergebnis vom 
11. Mai 2006: 

37 % 
aller Frauen in 
Deutschland 
haben schon 
körperliche 

Gewalt erlebt.

13 % 
(fast jede 7.) aller 

Frauen in 
Deutschland 

haben schwere 
sexuelle Gewalt 

erlebt.

58 % 
der Frauen haben 
unterschiedliche 
Formen sexueller 

Belästigung 
erlebt.

42 % 
der Frauen haben 

Formen 
psychischer 

Gewalt erlebt.

50 % 
aller Täter bei 
körperlicher 
Gewalt sind 

aktuelle oder 
frühere Partner 

von Frauen.

Nur 20 % 
aller Täter bei 
körperlicher 

Gewalt gegen 
Frauen sind 

fremde Personen.

71 % 
der körperlichen 

Gewalttaten 
geschehen in der 
eigenen Wohnung 

der Frau.

Frauen, 
die als Kinder 
geschlagen 

wurden, erleben 
3 x so oft wie 

andere Gewalt in 
einer Beziehung.



Ergebnis der Aktion: Interaktive Bodenzeitung am 11. Mai 2006

JA NEIN

Wissen Sie, dass Gewalt in der Familie in unserem Land 
die häufigste Form von Gewalt ist?

92 26

Haben Sie in Ihrem Umfeld schon einmal Gewalt gegen 
Frauen oder Kinder wahrgenommen?

82 38

Halten Sie es für wichtig, Zivilcourage zu zeigen und 
einzugreifen?

108 1

Wissen Sie, dass es ein Gesetz in Deutschland gibt, das 
entwürdigende Erziehungsmaßnahmen 
verbietet?

58 52

Wissen Sie, dass auch in Deutschland Mädchen und 
Frauen zwangsverheiratet werden?

100 23

Wissen Sie, dass es auch im Allgäu Zwangsprostitution 
gibt?

70 49

Glauben Sie, dass die Gesetze in Deutschland Frauen und 
ihre Kinder genügend schützen?

11 108

Glauben Sie, dass die Beratungs- und 
Unterstützungsangebote für betroffene Frauen und 
Kinder genügen?

5 112

Finden Sie, dass die Bestrafung bei Verurteilungen nach 
körperlicher und / oder sexueller Gewalt i.d.R. 
angemessen ist?

2 137


